
1. Korinther 6 

Einstieg: Welche Bilder kommen Ihnen in den Sinn, wenn Sie an das Wort Ehre denken? 
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1 . Wie würden Sie das Problem oder Thema in eigenen Worten erklären, mit dem Paulus sich in diesem Kapitel beschäftigt? 

2 . Wenn Satan Richtlinien und Empfehlungen niederschreiben würde, um die Menschen dazu zu bringen, genau das Gegenteil von dem zu tun, was in diesem Kapitel gelehrt wird, wie würde er seine Botschaft Ihrer Meinung nach formulieren? 

3 . Fassen Sie rückblickend auf die Kapitel 5 ; 6 die wichtigsten Prinzipien und Richtlinien in bezug auf die Erhaltung der Reinheit der Gemeinden zusammen. 

4 . EINZELHEITEN BEACHTEN - Versuchen Sie, die folgende Frage zu beantworten, ohne in Ihrer Bibel nachzusehen: In diesem Kapitel verwendet der Apostel Paulus zwei Ausdrücke, um unseren Leib zu beschreiben. Welche? (Siehe Verse 15.19 .) 
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1 . Versuchen Sie "zwischen den Zeilen" zu lesen, während Sie über die Worte des Paulus in den Versen 1-8 nachdenken. Welche fundamentalen Prinzipien lehrt Paulus Ihrer Meinung nach hier? 
1 Wie kann jemand von euch, der eine Beschwerde gegen einen anderen hat, sich bei den Ungerechten richten lassen anstatt bei den Heiligen? 
2 Wißt ihr nicht, daß die Heiligen die Welt richten werden? Wenn nun durch euch die Welt gerichtet werden soll, seid ihr dann unwürdig, über die allergeringsten Dinge zu entscheiden? 
3 Wißt ihr nicht, daß wir Engel richten werden? Wieviel mehr die Angelegenheiten dieses Lebens?

4 Wenn ihr nun über Angelegenheiten dieses Lebens Entscheidungen zu treffen habt, so setzt ihr solche zu Richtern ein, die bei der Gemeinde nichts gelten! 
5 Zur Beschämung sage ich's euch: demnach ist also nicht ein einziger Weiser unter euch, der ein unparteiisches Urteil fällen könnte für seinen Bruder; 
6 sondern ein Bruder führt Rechtsstreit mit dem anderen, und das vor Ungläubigen!

7 Es ist ja überhaupt schon ein Schaden unter euch, daß ihr Prozesse miteinander führt. Warum laßt ihr euch nicht lieber Unrecht tun? Warum laßt ihr euch nicht lieber übervorteilen? 8 Stattdessen übt ihr Unrecht und übervorteilt, und dies gegenüber Brüdern!

2 . In Psalm 119,45 sagt der Psalmist zu Gott: "Und ich werde wandeln in weitem Raum, denn nach deinen Vorschriften habe ich geforscht." Denken Sie über die "Vorschrift" oder das Gebot zu Beginn des Verses 18 nach. Inwiefern sichert dies einem Christen echte Freiheit zu? 
Ps 119,45 Und ich werde wandeln in weitem Raum; denn ich suche deine Befehle.
1Kor 6, 18 Flieht die Unzucht! Jede Sünde, die ein Mensch [sonst] begeht, ist außerhalb des Leibes; wer aber Unzucht verübt, sündigt an seinem eigenen Leib.
3 . Sehen Sie sich die Aufforderung im letzten Vers dieses Kapitels an. Wenn Sie Paulus fragen würden: "Wie genau kann ein Mensch Gott mit seinem Leib verherrlichen?", wie würde er Ihrer Meinung nach antworten? 
1Kor 6,20 Denn ihr seid teuer erkauft; darum verherrlicht Gott in eurem Leib und in eurem Geist, die Gott gehören!

4 . Wenn Sie gebeten würden, eine Diskussionsfrage zu stellen, die Ihrer Gruppe helfen soll, etwas Bestimmtes in diesem Kapitel zu verstehen, wie würden Sie die Frage formulieren? 
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1 . Wenn die Worte in Vers 8 an Ihre Gemeinde gerichtet wären, wie genau würden sie zutreffen? 
1Kor 6,8  Stattdessen übt ihr Unrecht und übervorteilt, und dies gegenüber Brüdern!

2 . Wie empfänglich sind Ihrer Meinung nach die Christen im allgemeinen für die Verführungen, vor denen Paulus in den Versen 9-10 warnt? 
9 Wißt ihr denn nicht, daß Ungerechte das Reich Gottes nicht erben werden? Irrt euch nicht: Weder Unzüchtige noch Götzendiener, weder Ehebrecher noch Weichlinge, noch Knabenschänder, 

10 weder Diebe noch Habsüchtige, noch Trunkenbolde, noch Lästerer, noch Räuber werden das Reich Gottes erben.
3 . Wenn stimmt, dass man " wird wie man denkt ", welche wichtigen Gedanken dieses Kapitels möchten Sie sich zu eigen machen? 

4 . Welche Parallelen erkennen Sie zwischen der in diesem Kapitel dargestellten Situation und dem, was in Ihrer Familie, Gemeinde oder in Ihrem persönlichen Leben passiert ist oder noch passiert? 
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Als Hintergrundinformation zu Vers 2 lesen Sie Matthäus 19,28; Johannes 5,22; 2.Timotheus 2,12; Offenbarung 3,21; 20,4 .
1Kor 6,2 Wißt ihr nicht, daß die Heiligen die Welt richten werden? Wenn nun durch euch die Welt gerichtet werden soll, seid ihr dann unwürdig, über die allergeringsten Dinge zu entscheiden?
	Mt 19,28 Jesus aber sprach zu ihnen: Wahrlich, ich sage euch: Ihr, die ihr mir nachgefolgt seid, werdet in der Wiedergeburt, wenn der Sohn des Menschen auf dem Thron seiner Herrlichkeit sitzen wird, auch auf zwölf Thronen sitzen und die zwölf Stämme Israels richten.

	Joh 5,22 Denn der Vater richtet niemand, sondern alles Gericht hat er dem Sohn übergeben,

	2Tim 2,12 wenn wir standhaft ausharren, so werden wir mitherrschen; wenn wir verleugnen, so wird er uns auch verleugnen;

	Offb 3,21 Wer überwindet, dem will ich geben, mit mir auf meinem Thron zu sitzen, so wie auch ich überwunden habe und mich mit meinem Vater auf seinen Thron gesetzt habe.

 

	Offb 20,4 Und ich sah Throne, und sie setzten sich darauf, und das Gericht wurde ihnen übergeben; und [ich sah] die Seelen derer, die enthauptet worden waren um des Zeugnisses Jesu und um des Wortes Gottes willen, und die das Tier nicht angebetet hatten noch sein Bild, und das Malzeichen weder auf ihre Stirn noch auf ihre Hand angenommen hatten; und sie wurden lebendig und regierten die 1 000 Jahre mit Christus.


